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Generalistische 
Ausbildung 
Pflegefachfrau / 
Pflegefachmann
Staatlich anerkannte  
Vollzeit-Ausbildung

Ein Beruf mit Zukunft!



Berufsbild und 
Arbeitsmöglichkeiten

Die Aufgabe der Pflegenden ist es, Menschen aller Altersgrup­
pen in Gesundheit und Krankheit in ihren Alltagskompetenzen 
zu unterstützen. Dies umfasst die körperlichen, seelischen 
und geistigen Aspekte des Menschseins. Dabei verfolgen die 
Pflegenden die Ziele, Gesundheit zu erhalten bzw. zu fördern, 
Gesundheit wiederherzustellen, Leiden zu lindern und eine 
bestmögliche Lebensqualität in allen Phasen des Lebens zu 
erreichen.

Um den höchstmöglichen Grad an Unabhängigkeit und Wohl­
befinden des zu Pflegenden in der Bewältigung des Alltages zu 
erreichen, geht die Pflegekraft geplant und situativ beurteilend 
vor. Dabei handeln sie eigenverantwortlich in multiprofessio­
nellen Teams.

Als Pflegefachfrau oder Pflegefachmann können Sie alle Men­
schen in allen Versorgungsbereichen professionell pflegen.



Ausbildungsinhalte

Das Konzept der Ausbildung
Die dreijährige Vollzeitausbildung orientiert sich am Pflege­
berufegesetz (PflBG) und der Pflegeberufe-Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung (PflAPrV) 01.01.2020.

Unser Lehrerkollegium setzt sich aus Bereichen unterschiedli­
cher Disziplinen zusammen. Sie sind Experten und sorgen für 
eine qualitativ hochwertige Ausbildung.



Der theoretische Unterricht
Der theoretische Teil der Ausbildung umfasst 2.100 Stunden 
und gliedert sich in Curriculare Einheiten (Fächer):

-	Gestaltung von Arbeits- und Beziehungsprozessen

-	Unterstützung bei der selbstbestimmten Lebensführung 
und Selbstpflege

-	Gesundheit und Entwicklung fördern

-	Pflegehandeln in kurativen Prozessen und Akutsituationen

-	Pflegehandeln in ausgewählten Pflegeanlässen

Die Themenbereiche des allgemeinbildenden Unterrichts sind 
integraler Bestandteil der verschiedenen CEs:

-	Deutsch und Kommunikation 

-	Politik und Gesellschaft 

-	religiös-ethische Bildung 



Die praktische Ausbildung
Die praktische Ausbildung umfasst 2500 Stunden und wird 
auf der Basis eines Ausbildungsplans durchgeführt. Die 
Einsätze finden in diversen Versorgungsbereichen statt. 
Diese gliedern sich wie folgt:

Erstes und zweites Ausbildungsdrittel

I Orientierungseinsatz beim Träger der 
praktischen Ausbildung

400 Stunden

II Pflichteinsätze in den drei 
allgemeinen Versorgungsbereichen 
(jeweils 400 Stunden): 
1. Stationäre Akutpflege 
2. Stationäre Langzeitpflege 
3. Ambulante Akut-/Langzeitpflege

1.200 Stunden

III Pflichteinsatz in der pädiatrischen 
Versorgung

120 Stunden

Letztes Ausbildungsdrittel

IV Pflichteinsatz in der psychiatrischen 
Versorgung

120 Stunden

V Vertiefungseinsatz 500 Stunden

VI Weitere Einsätze, zum Beispiel 
Pflegeberatung, Rehabilitation, 
Palliation u.a.

80 Stunden



Deine Chancen  
für die Zukunft

Eine professionelle Arbeitsweise in der Pflege beruht so­
wohl auf einer guten Ausbildung, als auch auf der konti­
nuierlichen Fort- und Weiterbildung und auf der Grundlage 
pflegewissenschaftlicher und bezugswissenschaftlicher 
Erkenntnisse.

Fort- und Weiterbildung
Informationen zu Fort- und Weiterbildungen in der Pflege 
erhältst du u. a. auf unserer Website unter: 	  
www.doepfer-akademie.de

Studium
In der Pflege gibt es vielfältige, weiterführende Studien­
gänge. An deutschen Hochschulen und Fachhochschulen 
werden mehr als 120 Pflege- und sonstige Gesundheits­
studiengänge angeboten, z.B.:

-	B.A. Medizinpädagogik-	B.Sc. Physician Assistance

In dem praxisorientierten Bachelorstudiengang B.Sc. Phy­
sician Assistance erwirbst du breitgefächerte medizinische 
Kenntnisse sowie die formale Voraussetzung, um Ärzte bei 
anspruchsvollen delegierbaren Routineaufgaben zu un­
terstützen und zu entlasten. Dabei bist du sozusagen das 
Bindeglied zwischen den verschiedenen, in der Patienten­
versorgung beteiligten Berufsgruppen.

Diese Studiengänge werden berufsbegleitend angeboten 
und bieten echte Karriereoptionen. Alle Informationen zum 
Studium an der HSD Hochschule Döpfer findest Du unter: 
www.hs-doepfer.de



Voraussetzungen  
und Informationen

Voraussetzungen
-	Mittlere Reife bzw. Mittlerer Bildungsabschluss ODER  

Mittelschulabschluss und eine mindestens zweijährige 
abgeschlossene Berufsausbildung bzw. eine einjährige 
abgeschlossene Pflegefachhelferausbildung-	ärztliche Eignungsbescheinigung und erweitertes poli­
zeiliches Führungszeugnis-	einen Ausbildungsplatz in einer Pflegeeinrichtung  
(bei der Vermittlung sind wir gerne behilflich)

Beginn und Dauer der Ausbildung
-	Ausbildungs- und Unterrichtsbeginn:  

August / September eines jeden Jahres-	Dauer: dreijährige Ausbildung

Abschluss
-	Staatliche Abschlussprüfung, die bei erfolgreicher Teil­

nahme zur Führung der Berufsbezeichnung Pflegefach­
frau bzw. Pflegefachmann berechtigt.

Ausbildungsgebühren
-	Monatlicher Einzugsbetrag � 0,— €
Fahrtkosten, Exkursionen und Unterbringung sind selbst zu tragen. Zu­
sätzlich können Kosten für Literatur / Lernmittel während der gesamten 
Ausbildung anfallen.

Kostenloser Service
-	Internetzugang (WLAN)-	EDV-Raum (Internet)-	Online-Lernplattform



Bewerbungsunterlagen
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-	Motivationsschreiben

-	Lebenslauf mit Lichtbild

-	das letzte Zwischen- oder Jahreszeugnis

-	Internet: www.doepfer-regensburg.de/bewerbung

/doepferschulen

Hast du noch Fragen?

Döpfer Schulen Regensburg
Galgenbergstraße 2b · 93053 Regensburg

Telefon:	 (0941) 6 98 98 62-0 
Telefax:	 (0941) 6 98 98 62-9 
E-Mail:	 regensburg@doepfer-schulen.de

	 www.doepfer-regensburg.de
Anfahrt:	 Gegenüber den Regensburger Arcaden im Post- 
	 hof. Nähe Hauptbahnhof und ZOB Albertstraße.

Berufsinfotage
Die Termine zu den Informationsveranstaltungen zur Aus­
bildung und zum Berufsbild entnimm bitte unserer Web­
seite: www.doepfer-regensburg.de/berufsinfotage


